
Zertifizierung von Berufskollegs für ihre Aktivitäten zur „Internationalen Zusammenarbeit in der 
europäischen Berufsbildung“ 

Durch den Runderlass des Ministeriums für Schule und Weiterbildung vom 03.04.2017 – 311 – 1.15.05 
sollen Berufskollegs für Ihre Schulentwicklung im Bereich der internationalen Mobilität von 
Schülerinnen und Schülern aber auch Lehrerinnen und Lehrern gewürdigt werden.  

Jeweils zum 31.05. jedes Jahres können sich Berufskollegs bei der Geschäftsstelle für EU-Projekte und 
berufliche Qualifizierung der Bezirksregierung Düsseldorf (GEB) für ihre Aktivitäten zur 
„Internationalen Zusammenarbeit in der europäischen Berufsbildung“ zertifizieren lassen. Dieses 
Landes-Zertifikat ist Ausdruck einer lebendigen internationalen Schulkultur und ein Gütezeichen für 
qualifizierte internationale Ausbildung und Erfahrungschancen. Es stellt somit ein wichtiges 
Auswahlkriterium für Schülerinnen und Schülern bezogen auf die für sie geeignete Schule dar. 

Grundlage für die Vergabe des Zertifikats ist das Erfüllen einer Quote von 10 % an Schulabgängern mit 
internationalen Ausbildungsphasen, sowie internationale Elemente im Schulprogramm und eine 
entsprechende Verankerung in den didaktischen Jahresplanungen der einzelnen Bildungsgänge. 


